
 
 
 
 
 
 
 
 

Malvorlagen  

 

mit GErda, 
der aGEnda 21-Schildkröte 

 
 
 
 
 
 
 

 



Liebe ErzieherInnen, Eltern und Kinder, 
 
mit diesen Malvorlagen erzählt die Schildkröte GErda Kindern etwas über 
die Agenda 21.  
 
 
Aber was ist die Agenda 21? 
 
Agenda 21 heißt: Was zu tun ist im 21. Jahrhundert. Aber wer hat sich 
denn die Agenda ausgedacht? Vor zehn Jahren trafen sich die „Großen 
der Welt“ in Rio de Janeiro (Brasilien) und sprachen über die Zukunft der 
Erde. Viele Probleme hatten die Politiker auf ihrer Liste: Abholzung der 
Regenwälder, zu viele Abgase in der Luft, Armut und Krankheiten in 
vielen Familien, knappes Trinkwasser und zu wenig Kinderrechte sind nur 
einige Beispiele. Fast alle Länder einigten sich damals darauf, dass man in 
Zukunft besser auf die Menschen und ihre Umwelt aufpassen muss. 
 
Um die Probleme zu lösen, müssen Alle mit anpacken. Das dachte sich 
auch GErda! 
  
Sie arbeitet jetzt in Gelsenkirchen auch im Arbeitskreis Kinder mit. Die 
Leute vom Arbeitskreis haben diese Malvorlagen gemacht. Es gibt noch 
mehr Arbeitskreise in unserer Stadt, in denen viele Menschen etwas tun. 
Damit das Leben in Gelsenkirchen und auf der Erde für die Menschen 
auch in Zukunft noch Spaß macht. 
 
 

 
 
 
Kontakt 
aGEnda 21-Büro - Von-Oven-Str. 17 - 45879 Gelsenkirchen 
Telefon: 0209 147 91 30 - Fax: 0209 147 91 31 - E-Mail: agenda21@gelsen.net 
http://agenda21.gelsenkirchen.de 
 
Kontakt zum Arbeitskreis Kinder 
Günter Bargel    Sabine Schneider    Elisabeth Ellinghaus 
Hohenstaufenallee 1   Städt. Tageseinrichtung   Städt. Tageseinrichtung 
45888 Gelsenkirchen   für Kinder     für Kinder 
Tel.: 2 29 75    Finkestraße 35    Hugostraße 18a/b 
Fax: 0209 14 69 86    Tel.: 0209 59 54 83   Tel.: 0209 59 80 399  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Heute leben viele Menschen in Ungerechtigkeit, Armut und Hunger. Und unserer 
Umwelt geht es schlecht. Wir müssen heute damit anfangen, das zu ändern! Damit alle 
Menschen in Zukunft in einer lebens- und liebenswerten Welt leben können. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Kohle und Erdöl als Energiequelle verschmutzen unsere Welt. Und irgendwann einmal 
sind sie aufgebraucht. Die Kraft aus Sonne, Wind, Wasser und Wellen dagegen steht 
unbegrenzt zur Verfügung. Durch ihre Nutzung kann man so Strom machen, wie es 
GErda prima findet. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jeden Tag entstehen bei uns riesige Müllberge! Wenn die überall liegen bleiben 
würden, wäre es bei uns sehr dreckig. Damit das nicht passiert, wird ein Teil des Mülls 
wiederverwendet. Wenn der Müll nach den Stoffen getrennt in die Mülltonne 
geworfen wird, kann man daraus zum Teil neue Sachen machen. 
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GErda ist gerade nicht zu Hause, denn sie macht in einer der aGEnda 21-Gruppen mit. 
Dort arbeitet sie mit vielen anderen Gelsenkirchenern und Gelsenkirchenerinnen an 
einer besseren Zukunft für unsere Stadt. 



 
Hier könnt Ihr GErda malen! Was tut sie sonst noch? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




